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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV/DJK Hammelburg : TSV 1906 Gochsheim 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Diroll in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf TV/DJK
Hammelburg am vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf den TSV 1906 Gochsheim. Die
Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen
Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schleier / Dorsch. Bemerkenswert
war, dass TV/DJK Hammelburg diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Hartung / Saar ihren
Gegnern Wagenhäuser / Becker beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Pflieger / Pletschke, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schleier / Dorsch verloren.
Ohne Satzgewinn für Holzinger / Hanke verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Piontek /
Diroll. Das musste man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Tom Hartung letztlich an
der Hand, um sich gegen Harald Wagenhäuser durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. In toller Verfassung präsentierte sich Tim Pflieger im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Michael Schleier. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Marius Saar konnte im
Spiel gegen Thomas Dorsch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Pierre Pletschke gegen Martin Piontek hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Marie Hanke verlor ihre Partie gegen
Alexander Becker unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Das Einzel zwischen Wolfgang
Holzinger und Alexander Diroll, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest
eingeplant werden konnte, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Tom Hartung hatte im Match gegen Michael Schleier am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 2 Sätze lang fand
Tim Pflieger gegen Harald Wagenhäuser keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel am
Nachbartisch doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können.
Beim 3:1-Erfolg von Marius Saar gegen Martin Piontek ging nur Satz 1 verloren. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Piontek nun 7 Siege bei 3 Niederlagen aus. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Pierre Pletschke gelang es Thomas Dorsch zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Zwischenzeitlich konnte Marie Hanke
zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später das Spiel gegen Alexander Diroll aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Damit hat Hanke nun ein 3:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen stehen. Mit 8:11, 11:6, 7:11, 7:11 verlor danach Wolfgang Holzinger seine Partie gegen
Alexander Becker, in die Becker im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging
es dann um alles. Die erfolgsbringende Taktik fehlte im Anschluss Hartung und Saar bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Schleier und Dorsch von Beginn an. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für TV/DJK Hammelburg am 03.02.2024 gegen den SV
Ramsthal 1921 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen den TTC
Fuchsstadt versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV/DJK Hammelburg

Doppel: Hartung / Saar 1:1, Pflieger / Pletschke 0:1, Holzinger / Hanke 0:1 
Einzel: T. Hartung 2:0, T. Pflieger 1:1, M. Saar 2:0, P. Pletschke 1:1, M. Hanke 0:2, W. Holzinger 0:2 

 TSV 1906 Gochsheim
Doppel: Schleier / Dorsch 2:0, Wagenhäuser / Becker 0:1, Piontek / Diroll 1:0 
Einzel: M. Schleier 1:1, H. Wagenhäuser 0:2, M. Piontek 1:1, T. Dorsch 0:2, A. Diroll 2:0, A. Becker 2:
0


